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Was ist LAS:eR?
 Ein herstellerunabhängiges ERMS auf Open-Source-Basis zur

 Organisation und Verwaltung von E-Ressourcen

 Lokale Lizenzen (Datenbanken / Journals / eBooks)

 Konsortiale Lizenzen (auch National- und Allianzlizenzen) unter

 Verwendung der GOKb als allgemeiner und offener Knowledge 

Base inklusive einheitlicher Identifikatoren und 

 Nutzung standardisierter Schnittstellen zum Datenaustausch 

mit Drittsystemen (Bestandsdaten, Lizenzdaten)
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Features
 Durch das hbz betriebene Dienstleistung mit nachhaltigem 

Geschäftsmodell

 Sicherstellung künftiger Aktualität durch 

 Berücksichtigung neuer Lizenzmodelle durch Einbindung von 
Verhandlungsführern

 Personalressourcen garantieren kontinuierliche Updates des Software-Stacks 
und Entwicklung neuer Features

 Anbindung an Nationalen Statistikserver

 Zusammenarbeit mit anderen Diensten (NatHosting, EZB, ZDB,…)

 Datenaustausch mit Next-Generation-Systemen
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Nationaler
Statistikserver

Sonstige 
Drittsysteme



Release-Zyklus
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2019 2019Apr Mai Jun Jul

Release 0.15

Entwicklung

Tests

Release 0.16

Entwicklung

Tests



Zeitplan
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2016 2019

Heute

Okt Feb Jun Okt Feb Jun Okt Feb Jun Okt

Die Entwicklung der Pilotversion beginnt
10.2016

Der Prototyp der Pilotversion ist 
fertiggestellt
03.2018

Beginn der Pilotphase
05.2018

Prototyp der Vollversion ist 
fertiggestellt
07.2019

Freigabe der 
Vollversion
10.2019

Entwicklung

Tests und Vorbereitung für Pilotbibliotheken

Pilotphase und Entwicklung der Vollversion

Tests und Vorbereitung der Freigabe

Produktiver Betrieb



Piloten

 UB Frankfurt

 UB Gießen

 UB Tübingen

 ULB Münster

 TIB Hannover

 FH Südwestfalen

 Jade Hochschule

 FZ Jülich
 OA 2020

 UB Erlangen-
Nürnberg
 NatHosting II

 KIT Karlsruhe
 NatHosting II
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PERSPEKTIVE EINES PILOTEN

Pilotphase
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Motivation
UB Tübingen

 Zweischichtiges System mit rd. 40 Institutsbibliotheken

 Versorgt 27.500 Studierende und 3.500 Wissenschaftler

Situation in der E-Medienverwaltung bis jetzt

 Rechnungsbearbeitung im Bibliothekssystem aDIS-BMS

 Keine adäquate Lizenzverwaltung in aDIS-BMS möglich

 Verschiedene handgestrickte Lösungen im Einsatz: selbst entwickelte Datenbank 

ohne Pflegekapazität, Excel-Tabellen, Dokumentenablage auf einem zentralen 

Laufwerk, Mailverwaltungsprogramm

 Verschiedene kommerzielle System wurden getestet und für nicht zweckdienlich 

befunden: fehlende Schnittstellen; teils Fokus auf eigene Produkte des 

Anbieters.
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Motivation (2)

PLUSPUNKTE LAS:eR: 

 Eintrag konsortialer Produkte erfolgt schon in der Konsortialstelle

 Kommunikation mit der Konsortialstelle idealerweise direkt über LAS:eR

 Anbindung an internationales Projekt GOKb ermöglicht Nachnutzung von 

Titeldaten

 Anbindung an den Nationalen Statistikserver ermöglicht Überblick über 

wichtigste Statistiken der letzten Jahre

 Synergien werden genutzt!

 Schnittstellen für gängige Bibliotheksmanagementsysteme sind geplant
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Aufgaben einer Pilotbibliothek
 Arbeit mit LAS:eR im Echtbetrieb

 Regelmäßig Updates testen (das LAS:eR Team ist schnell!)

 Mitarbeit an der Konzeption, Auftrag: 

„Rohdiamant“: Tool für Konsortialverwaltung

Endprodukt: Tool für Bibliotheken

 Hauptarbeitspakete:
 Generell: Was soll das System können? Keine „Eierlegende Wollmilchsau“! 

Oder doch?

 Konkret, Bsp.: Erarbeitung von Lizenzmerkmalen, Lizenztypen, Anzeige von 
Kosten- und Statistikdaten, Lösung für Einzelzeitschriften 

 Teilnahme an themenbezogenen Workshops

 Teilnahme an Webkonferenzen, bilateral oder mit allen Bibliotheken

 Arbeitsinstrumente: Wiki, Mailingliste

7. Bibliothekskongress Leipzig 2019



Arbeit in LAS:eR: Übersicht
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Lizenzen
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Eintrag 
durch 
Konsortial-
stelle
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Lizenzbeispiel APS

Nächste Seite!



Merkmale
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Auszug aus eigenen 
Merkmalen



Bestand
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Kosten/Nutzungsstatistik
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Mit 1 Klick direkt in 
den Statistikserver



Resümee
 Das LAS:eR-Team ist (meistens) schnell in der Umsetzung der Wünsche / 

Anforderungen.

 Die Flexibilität des Tools erlaubt eine individuelle Nutzung. 

 Herausforderungen:

 Jede Bibliothek hat aufgrund unterschiedlicher Voraussetzungen andere 
Anforderungen an LAS:eR  Konsensfindung ist nicht immer einfach, es müssen 
aber auch nicht alle Features genutzt werden.

 Die GoKB ist noch wenig befüllt; die Einspielung von Daten gestaltet sich 
schwierig.

 Es gibt noch kein Handbuch  trial and error, es ist nicht immer klar, ob ein Feld 
lediglich der Dokumentation dient oder doch weitere Funktionen wahrnimmt.

 Unschlagbarer Vorteil: Konsortialdaten sind teils schon in der Sicht der 
Einrichtung enthalten. 

 Appell an alle Konsortialstellen: Arbeitet in LAS:eR!
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START DES 

PRODUKTIVBETRIEBS 

Ausblick
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Arbeiten bis Projektende 30.09.

 Abschluss der DFG-Arbeitspakete, u.a.  

 E-Book-Integration

 Umfragefunktion für Konsortien und zweischichtige 

Bibliotheken

 Institutsverwaltung für zweischichtige Bibliotheken 

(LAS:eR Kollektiv)

 Weitere API-Endpunkte
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Übergang in Produktivbetrieb

 Möglichkeit zum Früheinstieg für interessierte 

Einrichtungen 

 Entwicklung zusätzlicher Dienste möglich

 Anbindung an Systeme, die nicht im Projektumfang 

enthalten waren

 Zusatzfunktionen und Workflows für neue 

Lizenzmodelle
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LAS:eR als hbz-Dienstleistung

 Betrieb im Software as a Service-Modell

 Webbasierte Nutzung der jeweils aktuellen Version

 Unterstützung durch Support 

 Nutzung hinzukommender weiterer Features, 

Komfort-Funktionen und Verbesserungen
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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https://laser.hbz-nrw.de


